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KOMPAKT
Neues aus dem Bochumer Süden

Von Gert Hille

Dahlhausen. Die Grundschule an
der Dr.-C.-Otto-Straße möchte
ihren Schülern die Heimat näher
bringen. Unter demMotto „Wir er-
kunden unsere Stadt“ fand kürz-
lich mit den Klassen 4a und 4b ein
erster Rundgang mit einem kundi-
genGästeführer statt.Die Initiative
hattenEvaMaercker (Lehrerin der
Klasse 4a), Ute Lawrenz (Lehrerin
der Klasse 4b) und Marc Gräf (Va-
ter einer Tochter der Klasse 4a) er-
griffen. AuchLotharEckel, als Vor-
leser der Schule bekannt und Jo-
chen Hopmann, Vorsitzender der
Naturfreunde, nahmen an dem
Stadtrundgang teil.
Nach einem kleinen Vortrag

über die Geschichte Dahlhausens,
die eng verbunden istmit denBerg-
bau, Schienen- und Wasserwegen,
über die Industrie, Naherholung,
Freizeitgestaltung und die Weiter-
entwicklung zu einem modernen,
wachsenden Stadtteil, ging es los.
Oft staunten die Kinder, dass sie
auf dem sonst bekannten Weg zur

Schule jetzt neue Dinge erfahren
konnten.

1943 war der Ortskern
komplett überschwemmt
An einigen Orten sind sie noch gar
nicht gewesen und lernten somit
ihre Heimat besser kennen. So wa-
ren einige Kinder zum Beispiel
nochnicht imhinterenBereichder
Senioren-Wohnanlage an der Wil-
li-Geldmacher-Straße oder im
Neubaugebiet Ruhrauenpark ge-
wesen. Erstaunen, als historische

Fotos von der ehemaligen Bebau-
ung, des großen Verschiebebahn-
hofes mit Gleisanlagen und der
Überschwemmung des Ortsker-
nes, gezeigt wurden. Was die Kin-
der nicht wussten: Als 1943 die
Möhnetalsperre durch Bomben
zerstört wurde, stand der Bahn-
hofsbereich unter Wasser, nur mit
Booten erreichte man die Häuser.
Den kleinen „Stadtwanderern“

wurde auch erklärt, wie die
Dr.-C.-Otto-Straße, an der ihre
Schule liegt, damals noch durch

denOrtskern führte.Und sie erfuh-
ren, wie es zur Beseitigung des
Bahndammes, der denOrtsteil wie
eine Mauer trennte, kam. Und der
Rad- undWanderweg über die ehe-
malige Bahnstrecke von Weitmar
nach Dahlhausen entstand.
MarcGräf unterstützte die Schil-

derungen durch alte Aufnahmen.
So lernten die Kinder, dass es frü-
her eine Flussbade-Insel an der
Ruhr gab. Einige kannten dieMög-
lichkeit, am Schwimmverein ba-
den zu gehen, was sonst nicht er-
laubt ist. Lothar Eckel erzählte die
Sage vom Horkenstein, mit Blick
von der Ruhr zu den grünen Hän-
gen. Nach dem letzten Besichti-
gungsort, der Freiwilligen Feuer-
wehr, endete der Rundgang in der
nahen Schule. Lehrerin Eva Maer-
cker sah damit das Ziel erreicht:
„Viele Kinder kennen oft ihre Hei-
mat nicht, deshalbwar der Spazier-
gang wichtig, um ihnen ihren
Stadtteil näher zubringen.Daetwa
die Hälfte der Kinder einen Migra-
tionshintergrund hat, führt diese
Aktion auch zur Identifizierung“.

Ausflug durch die Stadtgeschichte
Grundschüler erfahren bei Spaziergang Spannendes über Dahlhausens Historie

Viele Nationalitäten sind unter
den Grundschülern an der Dr.-C-
Otto-Straße in Dahlhausen ver-
treten: Albanien, Pakistan, Sri-
Lanka, Persien, Indien, Serbien,
am häufigsten natürlich die Tür-
kei. Eva Maercker, die Lehrerin
der 4a, bedauert, dass es keine
Gelder mehr zur Förderung der In-
tegration gibt. Da die Eltern der

Schulkinder die deutsche Staats-
bürgerschaft angenommen ha-
ben, wird die Schule mit rein
deutscher Schülerschaft einge-
stuft.

Als nächster Termin ist ein
Treffen der Grundschüler mit der
Bochumer Oberbürgermeisterin
Dr. Ottilie Scholz vorgesehen.

Leider kein Geld mehr zur Förderung der Integration

NOTDIENSTE

Apotheken
Apotheken-Notdienst: www.akwl.de,

0800 002 28 33.
Westfalen-Apotheke Innenstadt:

02324 22 8 58, Heggerstraße 29,
45525 Hattingen.

Notruf
Feuerwehr: 112.

Technische Hilfe
Stadtwerke: 0234 960 -1111 Strom-
und Straßenbeleuchtung; -2222 Gas und
Wasser; -3333 Fernwärme.

Tierärzte
Notruf: 01805 12 34 11.

Zahnärzte
Notdienst: 0234 77 00 55.

Ärzte
Kinderarzt - Dr. Ulrike Hoffmann: Wald-
ring 92, 0234 30 84 48, 18-21 Uhr.
Kinderklinik: Alexandrinenstraße 5,

0234 509 26 91, 21-8 Uhr.
Notfallpraxis St. Josef-Hospital:
Gudrunstraße 56, keine Anmeldung er-
forderlich, 8-22 Uhr.
Ärztlicher Notdienst: 116 117.

HERZLICH WILLKOMMEN

Die kleine Faina Spitzglus wurde
am vergangenen Sonntag um
11.47 Uhr im Augusta-Krankenhaus
geboren. Bei ihrer Geburt wog sie
stolze 3400 Gramm. Und klein ist
sie auch nicht gerade: immerhin
54 Zentimeter. Bei der Geburt hat-
ten die Eltern noch mehrere Na-
men im Kopf. Sie entschieden sich
schließlich für Faina. Auf ihr Kin-
derzimmer in Linden muss die
Kleine noch ein wenig warten. Es
ist erst zur Hälfte fertig. Aber da
Faina in den ersten Monaten ohne-
hin bei Mama und Papa schlafen
soll, ist das kein Problem.

FOTO: SANDRA KOCH/AUGUSTA-KLINIKEN

Faina erblickt
das Licht der Welt

Die Viertklässler der Grundschule an der Dr.-C.-Otto-Straße kurz vor ihrem spannenden Spaziergang durch die Heimat. FOTO: GEH
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Marinekameradschaft Linden-Dahl-
hausen, Seemanns-Chor „Die Knurr-
hähne”: 19 Uhr, Probe im Matthias-Clau-
dius-Haus, Keilstraße 9. Sänger, Gitarris-
ten und Akkordeonspieler zur Verstär-
kung willkommen.

Kirchenchor (Männer) St. Engelbert:
20-21.30 Uhr, Probe, neue Sänger will-
kommen, Gemeindehaus Gaußstraße.

Spielplatz am Hedtberg: Dahlhausen,
14 bis 17 Uhr, Mitarbeiter des Ev. Kinder-
und Jugendhauses Eppendorf machen
Aktion.

Guttempler-Gemeinschaft Tusculum
Linden: 17.30 bis 19 Uhr, Gesprächs-
gruppe für Alkoholabhängige und Mitbe-
troffene, anschließend bis 21 Uhr Ge-
meinschaftsabend, Ev. Gemeindehaus
Lindener Straße.

Heinrich-König-Zentrum: 9 bis 18 Uhr,
Ausstellung v. Christina Schittek (bis 29.
Oktober), Wabenweg 14-16, Weitmar.

Skat-Club Trumpf-Dame 93 Bochum:
19 Uhr, Skatturnier, gespielt werden zwei
Serien zu je 48 Spielen, Startgeld: 6 Euro;
Vereinslokal Haus Bredenbröker, Vels-
straße 109.

BSV Blau-Weiß 05 Oberdahlhausen: ab
17 Uhr Jugendtraining, ab 19 Uhr Senio-
ren, Stand Hasenwinkeler Straße 174.

VdK Dahlhausen: 15 bis 17 Uhr, Renten-
und Schwerbehinderten-Beratung, Se-
niorenanlage Dr.-C.-Otto-Str. 71.
Linden-Dahlhauser-Turnverein: 19 bis
20 Uhr, Aerobic für Teenies, Turnhalle
Dr.-C.-Otto-Straße 112.
Emmaus-Kirchengemeinde: 20 bis 22
Uhr, Probe des Chorprojektes „Gospel
meets Dixieland“, Karl-Friedrich-Straße
65a, Weitmar-Mark; Info: 47 46 30.
Ev. Kinder- und Jugendhaus Eppendorf:
14 bis 17 Uhr, Mitarbeiter betreuen den
Spielplatz „Am Hedtberg“ in Dahlhausen;
Für Kinder von sechs bis 16 Jahren.

Von Gisbert Frömgen

Südwest. Den Haushalt
2013 stellte jetzt Kämmerer
Dr. Manfred Busch in der
Sitzung der Bezirksvertre-
tung vor. Besondere Auf-
merksamkeit und Zustim-
mung der Bürger finden si-
cherlich die geplanten Stra-
ßenbausanierungen. Sie betreffen
die Straßen Am Sonnenberg
(230 000 Euro), Blankensteiner
Straße (130 000), Kassenberger
Straße (40 000) Ostholzer Hang
(25 000), Scharpenseelstraße

(65 000), Lindener Straße
(338 000), Schultheißstra-
ße (93 000), Karl-Friedrich-
Straße (120 000)undLange
Malterse (50 000). Dabei
geht es nicht immerumgan-
ze Straßenzüge, sondern
um schon bekannte Teilbe-
reiche.AufAntrag vonSPD,
CDU und Grüne soll auch

derGeh- undRadwegbereichauf der
unteren Lewackerstraße in Dahl-
hausen mit insgesamt 1 040 000
Euro mit in den Etat eingebracht
werden. Im April 2010 hatte die
Fachverwaltung den Baubeginn für

2011 angekündigt. Im Etatentwurf
2013 ist die Maßnahme jetzt für
2015/2016 geplant. Die Bezirksver-
tretung beantragt wegen der Dring-
lichkeit der Maßnahme die Durch-
führung der Maßnahme bereits für
2013, die Beantragung der Landes-
mittel und die Bereitstellung der
Komplementärmittel der Stadt.
Hans Neubauer (CDU) bittet da-
rum, dass dem Bezirk wenigstens
schonmaldiekonkretePlanungvor-
gestellt wird.
Weiter wurde die Sanierung der

Bezirkssportanlage Roomersheide
in Weitmar noch einmal in den Mit-

telpunkt gerückt.Aufgrundbergbau-
bedingter Absenkungen auf demRa-
senplatz ist die Rasenfläche für den
Schul- und Vereinssport gesperrt.
Zur Aufrechterhaltung der bezirkli-
chen Infrastruktur ist die schnellst-
möglicheWiederherstellung des Ra-
senplatzes zwingend und kurzfristig
erforderlich. Die Verfüllkosten
könnten den Etat mit 300 000 Euro
unddieWiederherstellungderPlatz-
anlage mit 400 000 Euro belasten.
Auf Antrag von SPD, CDU undGrü-
ne sollen also zusätzliche 700 000
Euro in den Etat 2013 eingebracht
werden.

Politiker fordern Geld für Sportplatz Roomersheide
Bezirksvertretung Südwest: Zusätzliche 700 000 Euro sollen in den Etat 2013 eingebracht werden

Manfred Busch
FOTO: UTE GABRIEL

Stiepel. Im Zuge des jährlichen Ver-
gleichsschießen zwischen der
Kompanie Stiepel-Dorf und SV Dia-
na 1907 fand jetzt auf dem Schieß-
stand des Bataillons Stiepel der
Rückkampf statt. Den Hinkampf im
März hatte Diana mit 365 zu 350
Ringen für sich entschieden. Jetzt
jedoch setzte sich Stiepel-Dorf mit
394 zu 382 Ringen. In der Summe
geht das Vergleichsschießen 2012
mit insgesamt 747 zu 744 Ringen
an den SV Diana 1907.

Die Vorstände von Stiepel-Dorf
und SV Diana waren sich abschlie-
ßend einig, den Vergleichskampf
auch 2013 zu wiederholen.

SV Diana 1907 siegt
im Vergleichsschießen
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VdK Dahlhausen: 15 bis 17 Uhr, Bera-
tung zum Renten- und Schwerbehinder-
tenrecht, Seniorenwohnanlage, Dr.-C.-Ot-
to-Straße 71.
Awo Weitmar: 15 Uhr, Mitgliederver-
sammlung, Heinrich-König-Zentrum am
Wabenweg.
Kolpingsfamilie Weitmar: 20 Uhr, „Ein-
mischen in die Politik nach der Wahl – die
Arbeit des Ausschusses für Anregungen
und Beschwerden“, Vortrag vonGerdMet-
te; Pfarrheim St. Franziskus, Franziskus-
straße 11.

Angebote gültig vom 01.10.2012 bis 31.10.2012 solange der Vorrat reicht.Angebote gültig vom 01.10.2012 bis 31.10.2012 solange der Vorrat reicht.

Unsere Oktober-AngeboteUnsere Oktober-Angebote
Thermacare
Rückenumschlag
4 Stück
statt 18,95 € 14,99€

10%
gespart

z.B. Beinlotion
100 ml Sonderedition

nur 4,95 €

2,9

Nasenspray ratiopharm
für Erwachsene
15 ml

statt 4

34
ges

21%
gespart

Allgäuer Latschenkiefer
auf alle Produkte
10 % Rabatt

34%
gespart

2,95€
statt 4,49 €

Auerbach Nachtwäsche
verschiedene Modelle

25% Rabatt
z.B. Damen
Nachthemd

statt 29,95 €
nur 22,40 €
25%
gespart

Anzeige

Undichtes Rohr?
Bad-Heizung-Kundendienst
Tel. 02 34 / 79 10 69
www.jung-bochum.de
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